


Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!



Erfahrungsbericht Auslandsstudium

1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden?
[ X ] Ja  [ ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden?
[ X ] Ja  [ ] Nein

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen.
[ X ] Ja  [ ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ X ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.


Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung
Begonnen hatte alles mit dem Bewerbungsverfahren. Dieses war ziemlich simpel und nicht sehr kompliziert. Mit der MBS konnte man auch, sobald man die Zusage der Uni hatte, problemlos per Mail kommunizieren.

In den ersten zwei Wochen bevor die Vorlesungen losgingen hatte ich an einem verpflichtenden Französischkurs der kostenlos von der Uni angeboten wurde teilgenommen. Dieser eignete sich außerdem besonders gut, um die ersten Leute kennenzulernen. Zu Beginn gab es einige Einführungsveranstaltungen, wie eine Stadtrelly und Infoveranstaltungen zur grundsätzlichen Organisation.


· Unterkunft
Meine Wohnung habe ich über die Internetseite Studapart gefunden. Ich habe diese ziemlich schnell gefunden und hatte auch keinerlei große Probleme mit der Seite. Man sollte aber schon mit 350 € aufwärts für ein Zimmer rechnen. Einige meiner Studienkollegem sind auch ohne Wohnung in Montpellier angereist und haben erst vor Ort gesucht.
Man sollte jedoch beachten, dass in Frankreich oft ein Bürge notwendig ist. Dies hat Studapart für mich, mit einer zusätzlichen Zahlung, übernommen. Zusätzlich bietet die Uni einige Angebote an. Meiner Meinung nach sollte man bei diesen zuschlagen, wenn man kann, da diese eine gute Lage haben und nicht zu teuer sind.

Anderen ist eventuell zu empfehlen im Stadtzentrum rund um den Place Comédie oder an der Haltestelle Plan Cabanes eine Wohnung zu suchen. Man zahlt zwar etwas mehr aber es lohnt sich, da die meisten dort wohnen und man so unkompliziert auch abends etwas unternehmen kann. Die Uni ist leider etwas außerhalb gelegen, aber auch problemlos mit der Tram oder dem Bus zu erreichen.

Vorteilhaft an meiner Wohung war jedoch, dass diese komplett neu und renoviert war. Außerdem habe ich nur 10 min zu Fuß zur MBS gebraucht.
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· Studium an der Gasthochschule

Zuallererst ist zum Unialltag zu sagen, dass die Privatunis in Frankreich sehr verschult sind, das bedeutet wiederum es besteht Anwesenheitspflicht und die Kurse haben nicht so viel Teilnehmer. Der Stundenplan kann sich täglich ändern, also sollte man immer im Internet nachschauen, wie der Plan für den nächsten Tag aussieht. Üblich war es auch, das man von 8:30 bis 18:30/20 Uhr Unterricht hatte.

Mein Studiengang hieß Master Grande École mit der Vertiefung Finance. Eigentlich wollte ich einen anderen Schwerpunkt belegen, doch dieser war anscheinend voll. Deshalb musste ich auch meine Schwerpunkte an der Viadrina für mich selber verändern. Alle Vorlesungen waren auf English und waren, im Vergleich zur Viadrina, sehr zeitintensiv und man musste Hausaufgaben, Mid-terms, Gruppenarbeiten und Klausuren schreiben für gerade mal 3 ECTS.

· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)

Vorab ist zu sagen, dass Frankreich von den Lebenshaltungskosten auf jeden Fall etwas teurer ist. Meiner Meinung nach sollte man inklusive Miete ca. 800-1000 € einplanen. Die öffentlichen Verkehrsmittel laufen alle unter dem Namen TAM. Es überraschte mich sehr, aber die Fahrkarten sind sehr preisgünstig. Ich würde auf jeden Fall nie ohne Fahrkarte herumfahren, denn die Kontrollen sind sehr stark.

Auch wenn die Stadt Montpellier relativ klein ist, gibt es viele Freizeitmöglichkeiten. Meistens findet alles im Zentrum am Place de la Comedie statt. Es gibt dort nämlich viele verschiedene Bars, Cafes und Restaurants. Die MBS bietet eine Menge Initiativen und Sportclubs an in denen man aktiv werden kann, dies würde ich auf jeden Fall empfehlen, um Franzosen kennenzulernen und sich mit in der Uni miteinzubringen. Wer auch auf etwas anderes als Parties steht, gibt es Kinos, Theater, eine Oper, Lasertag, Schlittschuhlaufen, Shoppen und viele verschiedene Parks. Zu  empfehlen ist außerdem der Zoo, der für Studenten kostenlos ist.

· Fazit

Schlussfolgernd kann ich nur sagen das ich eine tolle Zeit hatte. Es gab so viele Erfahrungen, die ich niemals vergessen werde. Ich habe es sehr genossen sowohl Franzosen als auch Leute aus den verschiedenen Ländern kennenzulernen. Außerdem ist das Wetter hier unglaublich und verleiht einem das Gefühl als wäre man die ganze Zeit im Urlaub. Deswegen lohnt es sich wirklich hier her zu kommen. Jedoch muss ich sagen das die organisatorischen Dinge oder Notengebung oftmals sehr schwer nachvollziehbar war. Man sollte außerdem etwas Französisch Kenntnisse mitbringen, da viele Verkäufer etc. oftmals wenig bis gar kein Englisch können.
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